
—--------------- JFt -----
Pianohans J(. jffoam, Düsseldorf

Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am S|IOllOtlieater
Pianos ■ Flügel • Harmoniums
Phonola - Pianos ■ Phonola - Flügel
Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

I Musikalische ^usbilöunf
Helene n. Harln LiicUer, staatlich gepri

von. den Anfangsgründen' an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

geprüft, Kaiserstraße 19 r- Sprechzeit 4—5.
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Samstag, den 15 Jan , abends 7 Uhr

Abonnement 7 statt 6
IVBin-ist Stuart

Sonntag, den 16. .hn., nachm. 2'/ 4 Uhr
zh besonders ermäßigten Preisen:

Uei- Kleine ISol»iiir»ou Crusoe
Sonntag, den 16. Jan., abends l 1/^ Uhr

AuxHer Abonnement
Tiefland

Oieterichs Flaschenbiere «v.ife'riÄÄtff-I
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

ITte ofer BeTeieIlfo nn 9 4f' ™<*»« Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
C„K___U' „I ___D,.„U1, ^„ Jl.,^„ Hindenburgwall 25, a. Kaiser-Wilhelm-Denkmalbchaub sehe Buchhandlung _ Femryuf ^ _ Gegründet .820 -

=^=^= Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ======
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, liselbücherei
Reclams Universalbiblotliek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung X^ir^Ei^f.r„^.fe^H]y
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Auf wissensctiartiictier Grundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Qenußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

WHh. Arnold nachr.
[dar! DucntDctler

Kohlen, Koks, Briketts
fjeopoldftr. 15 u. ßerzoglfr. 6. Fernipr. 154

rabriR-Niederfaje

Pianos •;• Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

Reseruierf.

117 IffäwvUim'/iOtrtW (Mü^wmp^^

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus t.nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Abonnement S> Abonnenten t
Freitag, den 14. Januar 1916;

Walter Krause
Margarete Rohr

Operette in drei Akten von F. Zell und Richard Genee.
Musik von Karl Millöcker.

Spielleitung: Robert Leffler Musikalische Leitung: Richard Tornauer
Palmatica, Gräfin Nowalska...........Marie Sieg
Laura l .,„ T «^i,t=,...........Hermine Hofftnann
Bronislawai deren Tochter ..........Aenncl.en Heyter
Oberst Ollendorf, Gouverneur von Krakau..... Gustav Waschow
v. Wangenheim Major 1 ..... , . Ernst Bedau
v. Henrici Rittmeister / im sächsichen....... Eugen Hübner
v Schweinitz Leutnant ( Heere ......
v. Richthofen Cornet I .....
Bogumil Malachowski, Musikgraf v. Krakau,

Palmatica's Vetter............ Hubert Mertens
Eva, dessen Gattin.............. Anni Ligthart
Jan Janicki . j Studenten der jagelionischen . . Max Roller
Simon Rymanovicz j Universität in Krakau . . Adolf Jaeger
Der Bürgermeister von Krakau ......... Max Wogritsch
Onophrio, Palmatica's Leibeigner........ Hugo Stamberg
Enterich, sächsischer In- 1
valide und Kerkermeister f auf der Citadelle .... Ernst Herz

™ k,ep | Schließer | zu Krak?,u ■ ■ ■ ■ Emil JoachinPuffke I ' ..... Carl Neumann
Rej, ein Wirt............- . . . . Willy Schott
Waciaw, ein Gefangener .... !.....Carl Gericke
Ein Weib ..........., . . . Anna Walburg

Ort der Handlung Krakau Zeit: 1704 unter der Kegierung Friedrich August II, genannt
„Der Starke", Königs von Polen und Kurfürsten von Sachsen.

________Hauptpausen werden durch da s Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.
Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/ 4 Uhr. Anfang 1% Uhr Ende ungef. 10 l / g Uhr

Meister-Schule für Gesang
Ernst t. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPF.R und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Strafle 3211 f? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Herz, ngu!u5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikat«
Schuhhaus SÜbermafUl Grabenstr.

Ein

Erfolg!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Gerin s* Inseratkosten

Auf läge ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

>J

Reserviert.
P

flüfi BRaeSS, Düsseldorf
Orientteppiche

Kasernenstratje 27
Telephon543 und 85«

Ceppidie, Dekcru;ionen;Polstermöbel
Sardinen, ITlöbel-u. Dekorationsstoffe

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Krügerol-Katerrh-Bonbons
Sl nd und bleiben CÜG b@St€Sll

Graf Adolfstr. 83-87 HERBERT SC*1 Li ER Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.
\?nrf*»!lhaf+A«+A Ratii/ic/iiioIIa für lUanufakturwaren aller Art, Damen-,vorteilhaftesteBezugsquelle.. Herren _ und Kinder _ Konf ktion .;

11 Konseruaf onum der musiii, Eiirensiraoe iflii
:;Leitung: Hoikoiizertmeisler Julian Gurnpeit *'
y —■ Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

Unterricht in allen Zweigen der Tonkunst f iii ::
Erwachsene und Kinder. Gesondertu Klassen für ::

Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler. ||



|JJäa|Pa| RpailOVAl empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
IUI Sl Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille

Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.Akt.-Ges. in Düsseldorf

and« Fiü««i
sind tonschön.

Grünstraße

Mflfc «X XX «SL - Fl iigel
sind klangvoll.

1MEa>Xld- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

M SL XX «SL - Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. M. 6.35 und Ü.65 = 7 -
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... „ 4.50 , 0.50 = 5.-
1 Rang Balkon die hinteren Reihen...... „ 3.60 „ 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen..... , 3.60 . 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... 3.15 , 0.35 = 3.50
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) , 3 15 . 0.35=3.50
1. RangSeitenlogcl-4ersteReihe,5- 16 zweiteReihe „ 2 70 , 030 = 3.-
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reine........ „ 2.25 , 0.25 = 2.50
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 3.15 , 0.35 = 3.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.70 „ 0.30 = 3.
Parkett...............„ 3.15 , 0.35 = H.50
Stehparkett ............... 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1 80 „ 0.20 = 2.-
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........, 1.35 . 0.15 = 1.50
2. Rang Seitenlose 1. Reihe........., 1.35 , 0 15 = 1.50
2. Rang Seitenloge 2 uns' 3. Reihe..... . 1.10 . 0.15 = 1.25
2. Rang Proszeniumloge........... 1.10 , 0.15 = 1.25
Sitzparterre............... 1 .'-15 „ 0.15 = 1.50
Stehparterre................ 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz........... , 0.45 , 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Biiletteuren iu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

'~Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
f-ür tilephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgeböhr von

20 Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ; ! Ui r
abgeholt i^in. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

ClUhtf XfiCüCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
*HVW«#»ll%|1il ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Oegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

asHSEHagsasgsEsasHsgsasasasasHSHsasassEasasasasgjsiLBasHs
Gewiffenhoite, forgfälfige Frauenbehandlung,Kräuterfifjbäder, Packungen,Gülle, ITlatFagebei

Rheuma, Sicht, Ichias, Beinleiden,ßellgumnaffib, Sfä'rkungsmalfugen,Entfettungskuren.
Crrm fr \k)ntiar Ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlafleurin.
riUU U. WU11CI, Hdersilrahe881 - nähe Bauptbahnhof.

flttetre von Herren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 3n- u. Auslandes [owlelbelfe Empfehlungen [fehen zu Dienlfen.

H5H5H5H5H5H5H5a5H5H5aSE5H5E5H5asa5HSH£H£H5HSH5H5H5a5H5

J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstait
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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Ische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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